
Die Präsidentin 

Mitteilungen der 
Justus-Liebig-Universität Gießen 

Ausgabe vom 
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Änderung der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang 
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Erster Beschluss 

zur Änderung der Speziellen Ordnung für den 

Bachelorstudiengang Russophone Studien 

des Fachbereichs 05 – Sprache, Literatur, Kultur – 

der Justus-Liebig-Universität Gießen 

Aufgrund von § 50 Abs. 1 Nr. 1 des Hessischen Hochschulgesetzes vom 14. Dezember 2021 (GVBl. S. 931) hat der 

Fachbereichsrat des Fachbereichs 05 – Sprache, Literatur, Kultur – am 24.04.2024 den nachstehenden Beschluss 

gefasst: 

Art. 1 

Änderungen 

Die Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang Russophone Studien vom 15.04.2020 erfährt die im Anhang 

dargestellten Änderungen. 

Art. 2 

Inkrafttreten 

Dieser Beschluss tri  am Tage nach seiner Verkündung in Kra . Der neue Wortlaut der geänderten Ordnung wird 

in den Mi eilungen der Universität Gießen bekannt gemacht. 

Gießen, den 24.06.2024 

Prof. Dr. Katharina Lorenz 

Präsidentin der Justus-Liebig-Universität Gießen 

Anhang: 

Darstellung der Änderungen 
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   Anhang: Darstellung der Änderungen 

§ 5 Aufbau des Studiums (zu § 7 AllB) 

(1) Der Studienverlaufsplan (Anlage 1) gibt den Studierenden Hinweise zur Planung des Studiums. Insbesondere 

zur Wahl von Spezialisierungen und außerfachlichen Modulen wird eine Studienfachberatung angeboten. 

(2) Der Studiengang gliedert sich in ein Haupƞach RussisƟk/Russisch im Umfang von 110 CP , und ein Nebenfach 

Osteuropäische Geschichte im Umfang von 40 CP, ein . 10 CP umfasst das AfK-Modul (10 CP), . ein PrakƟkum (10 

CP) umfasst das PrakƟkum. Dasund ein Thesis-Modul (umfasst 10 CP). 

§ 6 Module (zu § 8 AllB) 

(1) Das Modulhandbuch ist in der „Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang Russophone Studien“ Ge-

meinsamen Anlage Modulbeschreibungen des Fachbereichs 05“ enthalten. 

(2) Wahlpflichtmodule können nur solange gewählt werden, wie dies zum Erreichen der nach § 4 Abs. 1 vorgese-

henen CP erforderlich ist. 

§ 9 Bachelorprüfung (zu § 201 AllB) 

Die Bachelorprüfung ist bestanden, wenn die nach den §§ 4-6 erforderlichen Module bestanden wurden. 

§ 11 Prüfungsleistungen (zu §§ 18, 22, 23, 24 AllB) 

(1) Der Umfang von schriŌlichen Prüfungsleistungen wird von der DozenƟn oder dem Dozenten oder der DozenƟn 

zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Der Umfang umfasst in der Regel 12-18 Seiten,. Bearbeitungs-

zeit: 10-12 Wochen. Für Hausarbeiten bestehen feste Abgabefristen: 15.03. im Wintersemester sowie 15.09. im 

Sommersemester. 

(2) Die Dauer von Klausuren wird von der DozenƟn oder dem Dozenten oder der DozenƟn zu Beginn der Lehrver-

anstaltung bekannt gegeben. Der Umfang umfasst 4590 bis 120 Minuten. 

(3) Mündliche Prüfungen haben eine Dauer von mindestens 215 Minuten und höchstens 405 Minuten. 

§ 13 Inkrafttreten und Übergangsbestimmungen 

Diese Ordnung triƩ am Tage nach ihrer Verkündung in KraŌ und gilt ab dem Wintersemester 20240/251.Bis dahin 

gelten die bisherigen BesƟmmungen fort. 
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B.A. Russophone Studien Hauptfach Russistik/Russisch 110 CP  

 Modulbezeichnung/ 
Modulcode 

CP 
 

CP 

Kum. 

Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

P
fl

ic
h

tm
o

d
u

le
 

Fa
ch

w
is

se
n

sc
h

a
Ō

 

SprachwissenschaŌ I RussisƟk 
05-BA-S-001 

6 6 
VL      

PS      

Russische Literatur I 
05-BA-S-002 

6 12 
 VL     

 PS     

SlavisƟsche KulturwissenschaŌ 
05-BA-S-111 

6 18   VL Ü   

SprachwissenschaŌ II RussisƟk 
05-BA-S-003 

8 26 
   S   

   Ü   

Russische Literatur II 
05-BA-S-004 

8 34 
  S    

  Ü    

Historische SprachwissenschaŌ 

05-BA-S-112 
8 42 

    S  

    ÜS  

Russische Literaturgeschichte 

05-BA-S-005 
8 50 

    S  

    Ü  

Sprach- und KulturwissenschaŌ 
05-BA-S-006 

8 58 
     S 

     Ü 

Literatur- und KulturwissenschaŌ 
05-BA-S-007 

8 66 
     S 

     Ü 

P
fl

ic
h

tm
o

d
u

le
 

Sp
ra

ch
a

u
sb

ild
u

n
g

 
 

Russische Sprachausbildung I-1 
05-BA-S-011 

7 73 
SK      

SK      

Russische Sprachausbildung II-2 
05-BA-S-014 

8 81 
 SK     

 Ü     

Russische Sprachausbildung III 
05-BA-S-016 

4 85 
  SK    

  SK    

Russische Sprachausbildung IV 
05-BA-S-017 

4 89 
   SK   

   SK   

Russisch-deutsche/deutsch-russische Überset-
zung 
05-BA-S-021 

6 95   SK SK   

Russische Sprachausbildung V 
05-BA-S-018 

4 99 
    SKÜ  

    SK  

Fachsprachen 

05-BA-S-022 
7 106 

    SK  

    SKÜ  

    SK  

Russische Sprachausbildung VI-1 
05-BA-S-019 

4 110 
     SK 

     SK 
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Summe CP 80 110   

 
PrakƟkum 
05-BA-S-115 

10 
       

 
Außerfachliche Kompetenzen 
05-BA-S-116 

10 
       

 
BA-Thesis-Modul 
05-BA-S-113 

10 
      T 

 

BA Russophone Studien, Nebenfach Osteuropäische Geschichte 40 CP 

Der Studienverlaufsplan für das Nebenfach Osteuropäische Geschichte 40 CP ist in der Speziellen Ordnung des 

Bachelorstudiengangs „Geschichts- und KulturwissenschaŌen (hƩps://www.uni-gies-

sen.de/de/mug/7/pdf/7_35/04/1/7_35_04_1_spezo_2022#page=10) geregelt. 

 Modulbezeichnung/ 

Modulcode 

CP CP kum. 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 

P
fl

ic
h

tm
o

d
u

le
 

Grundlagen und Arbeitstechniken der osteuropäi-
schen Geschichte 
04-OE-Geschichte-BA-01chichte  

6 6 
VL       

PS      

Grundlagenmodul Vormoderne (Mittelalter und 
frühe Neuzeit) 
04-OE-Geschichte-BA-02  

9 15 

 VL     

 PS     

 Ü     

Grundlagenmodul Moderne 
04-OE-Geschichte-BA-03  9 24 

VL Ü     

PS      

Theorie und Methode 
04-OE-Geschichte-BA-04  3 27  Ü     

Exkursion 
04-OE-Geschichte-BA-10a  3 30   E    

W
a

h
lp

fl
ic

h
tm

o
d

u
l 

 (
1

 v
o

n
 2

) 

Vertiefungsmodul – Vormoderne (Mittelalter und 
frühe Neuzeit) 
04-OE-Geschichte-BA-07 

10 

40 

   VL   

   HS   

Vertiefungsmodul – Moderne 
04-OE-Geschichte-BA-08 10 

   VL   

   HS   
 Summe CP 40        
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Anlage 2: Modulbeschreibungen 

Die Modulbeschreibungen des Haupƞaches RussisƟk / Russisch können dem Anhang 2 der Speziellen Ordnung für 

den Bachelorstudiengang SlavisƟk sowie der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang „Intercultural Com-

municaƟon and Business“ entnommen werden.Hier Verweisstruktur implemenƟeren 
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05-BA-S-014 
Russische Sprachausbi ldung I I -2  

8 CP 

Russian Language II-2 

Pflichtmodul 
FB 05/Slavistik/Slavisches Institut 

2. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 21 

Qualifikationsziele: Bei Vermittlung einzelner Kompetenzen orientiert man sich auf die vier Fertigkeiten des 
A2-Niveaus nach GER. 
– FerƟgkeit, Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke zu verstehen, die mit Bereichen von alltäglicher Bedeu-

tung zusammenhängen (InformaƟonen zur Person und Familie, einfache Wegbeschreibung, Einkaufen, Ar-
beit, Wohnung, nähere Umgebung) 

– Verständigung in rouƟnemäßigen SituaƟonen, in denen es um einen direkten Austausch von InformaƟonen 
über vertraute Dinge geht 

– Aneignung einfacher Floskel über eigene HerkunŌ und Ausbildung, universitäre Umgebung, eigene TäƟg-
keit und Tagesablauf 

– Erwerb kurzer, gebräuchlicher Ausdrücke, die alltägliche Bedürfnisse erfüllen und InformaƟonen zur Person, 
BiƩe um AuskunŌ, einfache Wünsche ausdrücken 

– Fähigkeit, kurze Texte und persönliche Briefe zu verstehen und solche selbst schriŌlich zu verfassen 
– Entwicklung der interkulturellen Kompetenz und Fähigkeit zur VermiƩlung zwischen zwei Kulturen (rus-

sisch-deutsch) 
– In den Gruppen für HerkunŌssprachlerInnen (heritage speakers) erzielt man beim Modulabschluss Aneig-

nung von allen vier Kompetenzen gleichmäßig auf B1-Niveau nach GeR 

Inhalte: Themenbezogene Erweiterung des Grundwortschatzes (gem. A2-Niveau des GERs): 
– elementarer Vorrat an sprachlichen MiƩeln zur BewälƟgung von einfachen PraxissituaƟonen mit vorher-

sagbaren Inhalten) 
– GrammaƟk des Russischen (PluraldeklinaƟon der SubstanƟve, Singular-/PluraldeklinaƟon der AdjekƟve u. 

Pronomen, Verbalaspekt, einfaches und zusammengesetztes Futur, Reflexivverben, besƟmmte und unbe-
sƟmmte Fortbewegungsverben, Modalverben, Adverbien, RekƟon von PräposiƟonen, offizielle und um-
gangssprachliche Uhrzeitangaben, Datumsangaben, Syntax des zusammengesetzten Satzes) 

– Training der mündlichen und der schriŌlichen Sprachkompetenz in elementaren rouƟnemäßigen Sprachsi-
tuaƟonen (Weg-, Tagesablauĩeschreibung, Erstellung eines Stundenplanes, Stadƞührung etc.) 

– Ausbau der Hörverstehens- und LeseferƟgkeiten anhand von einfachen Texten mit gebräuchlichsten Wör-
tern einschließlich internaƟonal verständlicher Wörter 

– Grundlagen zu geographischen, soziokulturellen und historischen Gegebenheiten Russlands 
– Einblicke in historische und aktuelle Fragen der russischen Kunst, Geistesleben und PoliƟk 
– InformaƟonen zu aktuellen gesellschaŌlichen Vorgängen in Russland 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes SoSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lektorin/Lektor der russischen Sprache 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Russophone Studien - 2. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Bestandenes Modulteil: Modul 05-BA-S-011 ( „Russische Sprachausbildung I-1)“: 
A1: SK Grundkurs Russisch I (05-BA-S-011) 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A 1: SK Grundkurs Rus-
sisch II 

90 h 90 h 

A 2: Ü Russische Landes-
kunde 

30 h 30 h 

Summe: 240 h 
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Prüfungsvorleistungen: regelmäßige Teilnahme (80 %), bestandenes Portfolio (je Übungsaufgabe 1–2 Seiten 
und 1 Woche Bearbeitungszeit)  

Modulprüfung: 
– Modulabschließend 
– Prüfung organisatorisch in A 1: Klausur (90 Minuten) 
– Bildung der Modulnote: Klausur 100 % 
– Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen PrüfungsleistungKlausur (90 Minuten) 
– Wiederholungsprüfung 2: Klausur (120 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Russisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe StudIP/Termin: siehe Vorlesungsverzeich-
nis/Dieses Modul ist Teil der UNIcert®-Ausbildung und führt zum UNIcert®-Zertifikat I, Niveaustufe B1. In den 
Modulteilen, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 
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05-BA-S-021 

Russisch-deutsche/deutsch-russ ische 
Übersetzung 6 CP 

Russian-German/German-Russian Translation 

Pflichtmodul 
FB 05/Slavistik/Slavisches Institut 

3.– 4. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 20/21 

Qualifikationsziele: Bei Vermittlung einzelner Kompetenzen orientiert man sich auf die vier Fertigkeiten des 
B2-Niveaus nach GER: 
– Leseverstehen von Fachtexten im Allgemeinen und Sachtexten aus dem Interessengebiet 
– schriŌliche/ mündliche Aneignung von Fachausdrücken aus eigenem Sachgebiet beim Übersetzen 

In den Gruppen für HerkunftssprachlerInnen werden die untereinander ausgeglichenen Kompetenzen des B2-
Niveaus ausgebaut 
– Leseverstehen anhand komplexerer Texte mit InformaƟonsverarbeitung 
– Verfassen von Aufsätzen und Berichten zu Themen aus eigenem Interessengebiet 
– Erweiterung vom Grundwortschatz 
– VerƟefung vom grammaƟkalischen Wissen 
– FerƟgkeit, längere Texte nach gewünschten InformaƟonen durchzusuchen und sachliche InformaƟonen zu-

sammenzutragen, um besƟmmte Aufgaben zu lösen 
– FerƟgkeit Texte aller funkƟonalen SƟle aus dem Russischen und ins Russische zu übersetzen 
– VerƟefung des grammaƟkalischen Wissens 

Inhalte: Ausgewählte Bereiche der russischen Grammatik entsprechend TRKI/Zertifikationsstufe I (B1-B2 nach 
GER): 
– Für Gruppen der NichtmuƩersprachlerInnen: Übersetzung einfacher Lern- und Sachtexte aus der russischen 

sowie in die russische Sprache zum Aneignen des Fachvokabulars 
– Für Gruppen der HerkunŌssprachlerInnen: Übersetzung der Texte aller FunkƟonalsƟle aus der russischen/ 

in die russische Sprache 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Jahr, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lektorin/Lektor der russischen Sprache 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Russophone Studien - 3. bis 4. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Bestandenes Modulteil: Modul 05-BA-S-014 ( Russische „Russische Sprachausbil-
dung II-2)“: A1: SK Grundkurs Russisch II (05-BA-S-014) 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1: SK Übersetzung I 
(russisch-deutsch) 

30 h 60 h 

A2: SK Übersetzung II 
(deutsch-russisch) 

30 h 60 h 

Summe: 180 h 

Prüfungsvorleistungen: keine  

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulabschließend 
– Prüfungsform: Klausur (120 Minuten), organisatorisch in A2 
– Bildung der Modulnote: Klausur 100 % 
– Wiederholungsprüfung 1: Wiederholung der nicht bestandenen Klausur (120 Minuten) 
– Wiederholungsprüfung 2: Klausur (120 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Russisch 
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Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe StudIP/Termin: siehe Vorlesungsverzeich-
nis/Dieses Modul ist Teil der UNIcert®-Ausbildung und führt zum UNIcert®-Zertifikat II; Niveau B2. In den Mo-
dulteilen, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 
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05-BA-S-022 
Fachsprachen 

7 CP 

Russian Language for professional purposes 

Pflichtmodul 
FB 05/Slavistik/Slavisches Institut 

5. Sem. 
erstmals angeboten im WiSe 20/21 

Qualifikationsziele: 
– FerƟgkeit klare, vorbereitete PräsentaƟon auf Russisch vorzutragen und dabei Gründe für oder gegen einen 

Standpunkt anzuführen und die Vor- und Nachteile verschiedener AlternaƟven anzugeben 
– beim PräsenƟeren eines Themas vom vorbereiteten Text abzuweichen und aufgeworfene Fragen aufzugrei-

fen 
– Beherrschung des mündlichen Ausdrucks in dem Maße, dass ein normales Gespräch ohne größere Anstren-

gung auf beiden Seiten gut möglich ist 
– Fähigkeit eigene Meinungen zum besƟmmten Thema durch relevante Erklärungen und Argumente klar zu 

begründen und zu verteidigen 
– zu beruflichen, fachspezifischen Themen zu sprechen (WirtschaŌ) und dabei Zusammenhänge deutlich zu 

machen 
– Hörverstehen von dem, was zu Themen des Fachgebiets (WirtschaŌ) gesagt wird, Austausch von Sachinfor-

maƟonen und fachlichen Anweisungen (WirtschaŌ) 

In den Gruppen für HerkunftssprachlerInnen orientiert man sich auf das Niveau C1- nach GER. 
– Dabei wird besonderer Wert auf die Beherrschung des Fachvokabulars und Kompetenzen im mündlichen 

Ausdruck zu fachlichen Themen (WirtschaŌ) gelegt 
– Fähigkeit sich spontan zu beruflichen Themen (z.B. mit Hilfe einer PräsentaƟon) umfassend auszudrücken 
– Er/sie kann unkomplizierte Sachtexte zu Themen aus eigenen Interesse- und Fachgebieten (WirtschaŌ) glo-

bal verstehen 
– kann längere sachliche Texte (Fachtexte zu WirtschaŌsfragen) nach gewünschten InformaƟonen durchsu-

chen und sachliche InformaƟonen schriŌlich zusammentragen, um besƟmmte Aufgabe zu lösen 
– Fähigkeit sich schriŌlich argumentaƟv, klar und sƟlangemessen fachlich auszudrücken, SƟlunterschiede 

wahrzunehmen und passend zu gebrauchen 

Inhalte: 
– Ausbau der mündlichen Sprachkompetenz in vertrauten SprachsituaƟonen (Abhandlung der Themen wie 

Reisen, Gesundheit, Businnesswelt, neue Medien sowie aktuelle Ereignisse) 
– Grundlagen der russischen WirtschaŌssprache 
– fachsprachlicher Kernbereich des russischen Wortschatzes 
– Leseverstehen, Zusammenfassen und Wiedergeben von wirtschaŌlichen Fachtexten 
– Besonderheiten der Handelskorrespondenz 
– akƟver Gebrauch von fachsprachlicher Lexik im mündlichen Ausdruck 
– Dialoge, Telefonate und Mailverkehr im Handelsbereich 
– angemessene Verwendung von wirtschaŌssprachlichen Floskeln, Klischees und festen Ausdrücken in Wort 

und SchriŌ 
– Ausbau der mündlichen Kompetenz und Hörverstehens im Bereich Handel, WirtschaŌ und Verhandlungen, 

Zusammenfassen und Wiedergeben von wirtschaŌlichen Fachtexten 
– akƟver Gebrauch von fachsprachlicher Lexik im mündlichen Ausdruck 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes WiSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Lektorin/Lektor der russischen Sprache 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Russophone Studien - 5. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Bestandenes Modul „Russisch-deutsche/ deutsch-russische Übersetzung“ (05-BA-
S-021) 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A 1: Sprachkurs Einführung in die Wirtschafts-
sprache 

30 h 50 h 

A 2: SK Konversation II  30 h 20 h 

A 3: SK Geschäftskommunikation 30 h 50 h 

Summe: 210 h 

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige Teilnahme (80 %) an A1, A2 und A3  

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulbegleitendModulteilprüfungen 
– Prüfungsform: Jeweils Klausur (90 min.) in A1 und A2, mündliche Prüfung (30 min.) in A3 
– Bildung der Modulnote: A 2 60 %; A 3 40 % 
– Wiederholungsprüfung 1/2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfung  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und Russisch 

Hinweise: Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe StudIP/Termin: siehe Vorlesungsverzeich-
nis/Dieses Modul ist Teil der UNIcert®-Ausbildung und führt zum UNIcert®-Zertifikat II/ III, Niveau B2/ C1. In 
den Modulteilen, die Teil der UNIcert®-Ausbildung sind, ist eine Anwesenheit von 80 % erforderlich. 
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05-BA-S-115 
Praktikum 

10 CP 
Practical Training 

Pflichtmodul 
FB 05/Slavistik/Slavisches Institut 3., 4., oder 5. Fach-

semester erstmals angeboten im SoSe 24 

Qualifikationsziele: Das Praktikumsmodul führt Studierende an mögliche Berufs- bzw. Tätigkeitsfelder und 
deren spezifische Anforderungen heran. Es fördert den Praxisbezug des Studiums und dient als Orientierungs-
hilfe für den Übergang vom Studium in die Berufstätigkeit in und außerhalb eines wissenschaftsbezogenen Ar-
beitsumfeldes.  

Inhalte: In der praktikumsvorbereitenden Blockveranstaltung (Übung) werden allgemeine Bedingungen des 
Praktikums thematisiert (z.B. Formalia, Abläufe) sowie relevante Grundlagen des Berufseinstiegs praktisch 
vermittelt (z.B. Bewerbungstraining, Arbeitsrecht). Anstelle eines berufsqualifizierenden Praktikums kann ein 
hands-on Projekt in der Slavistik absolviert werden. Das Praktikum dauert 10 Wochen. 

Angebotsrhythmus und Dauer: 1 Semester, Praktikumsvorbereitung im SoSe und WiSe 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Gießener Zentrum Östliches Europa 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA Slavistik – 3., 4. oder 5. SemesterBA Russophone Studien – 3., 4. 
oder 5. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung:   

A 1: Praktikumsvorbereitung (Übung) 10 h Präsenz  

A 2: Praktikum/Projekt  290 h Praktikum 

 300 h (= 10 CP) 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform: PrakƟkumsbericht (8–12 Seiten) 
– Modulnote: PrakƟkumsbericht bestanden 
– Wiederholungsprüfung 1: Überarbeitung der nicht bestandenen Prüfungsleistung. 
– Wiederholungsprüfung 2: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfung 

Prüfungssprache: Deutsch oder Russisch, wird vor dem Veranstaltungsbeginn verbindlich festgelegt und be-
kanntgegeben. 

besondere Hinweise: keine 

 

 


